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Lauft zur Informationstafel 7 und löst folgende Aufgaben. 

Grubenfeld „Gelber Crux“ 

 
Abschnitt 1:  

Bild: Förderverein „Schwarze Crux“ 

 Ergänzt den folgenden Lückentext. 

Der Name „Gelber“ oder „Weißer Crux“ rührt von den hier ………………………………………… 

………………………………………….. Die Vererzung wird einerseits von teilweise 

…………………………………. enthaltenden weißlichen Quarz-Feldspat-Hornfelsen gebildet, 

die in unmittelbarer Nähe des ……………… auftreten. Die andererseits vorherrschende 

gelbliche Schwefelkiesvererzung ist an mehr oder weniger gleichmäßig eingeschobene, 

vorwiegend Hornblende führende Gesteinskörper gebunden. Das Eisenerz ließ sich wegen 

seiner ungünstigen Zusammensetzung ……………………………………………. Obwohl es sich 

sehr leichtflüssig zeigte, ergab es seines …………………………………………………… wegen 

kaum brauchbares Eisen, nach HOFFMANN (1791) war es „höchstens nur zu 

………………………….. ec. zu benutzen“. Auch der Versuch, das Kupfer allein zu gewinnen, 

brachte nicht den rechten Erfolg. Von den einzigen Schmelzproben fand GLÄSER 1775 nur 

„noch Ueberbleibsel von einem ehemaligen Kupferofen“, welcher 1692 auf Befehl des 

Herzogs MORITZ WILHELM erbaut worden war. Einzige Verwendungsmöglichkeit war die 

schon von PARÄUS 1691 erwähnte Nutzung beim ausschmelzen geringhaltiger 

…………………………………... Als so genannter „Vesser Kies“ wurden auch die Erze der 

„Gelben Crux“ in …………………………………… als Zuschläge zum Verschmelzen der 

dortigen Kupfererze verwendet. Zu Beginn des 18. Jahrhunderts wurde der „Kies“ aus dem 

nur namentlich überlieferten Bergwerk „………………………………“ gewonnen. Die 

zahlreichen …………………… im Gelände deuteten darauf hin, dass die Erze recht 

…………………………… anstanden und damit leicht durch kleine ………………………… und 

………………… zu gewinnen waren. In der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts wurde zur 

Erschließung größerer Tiefe der „…………………………“ in das Feld getrieben. Ein letzter 

Abbau im Grubenfeld „Gelber Crux“ erfolgte nur recht kurzzeitig in den Jahren nach 1860 

unter dem Eigentümer Dr. med. Dröder zu Schmiedefeld. 

Abschnitt 3:  

 Lest mit Hilfe der Tabelle den historischen Text zur ältesten bekannten Beschreibung des 

Vesserer Kieses. 
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